
1

VERWALTUNG

Leaflet Sommer
2016

Generalversammlung 2016 – 
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VORWORT

Präsident Kurt Knobel

Titelbild: 
Generalversammlung 2016

Fotos Präsident und Mitarbeiter:
Aldo Todaro

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Generalversammlung 2016 ist bereits wieder 
Geschichte. Der obligate geschäftliche Teil 
konnte diesmal kurz gehalten werden, gab es 
doch keine speziellen Traktanden zu diskutieren.

Trotzdem haben 223 Personen, davon 
150 Stimmberechtigte (das sind über 27% aller 
Stimmberechtigten), an der diesjährigen 
Generalversammlung teilgenommen. 

Besonders zu erwähnen ist einzig, dass dem 
Antrag des Vorstandes, das Anteilkapital zu 2% 
zu verzinsen, stattgegeben wurde. Man könnte 
fast sagen, es lohnt sich, im Freiblick zu wohnen.

Die Küchenbrigade hat uns auch dieses Mal 
wieder mit ihrem hervorragend zubereiteten 
Menu verwöhnt. 

Die künstlerische Qualität der Band «Saltamon-
tes» hat uns sehr überzeugt. Nur leider konnte 

die Musik nicht richtig gewürdigt werden. Daran 
war die Akustik des Gartensaals schuld. Bereits 
ohne Musik war es relativ schwierig, mit den 
Gästen am Tisch ein Gespräch zu führen. Mit 
Musik war es dann nur noch durch lautes Zu-
rufen möglich. Wir bitten dafür um Entschuldi-
gung. Wir werden aus diesem Grund in Zukunft 
das Unterhaltungsprogramm auf eine oder 
zwei kurze Einlagen beschränken. Es ist uns 
nämlich sehr wichtig, dass Sie und Ihre Gäste 
sich an unserer Generalversammlung gepflegt 
unterhalten können.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spass mit unserer 
sommerlichen Lektüre und hoffe mit Ihnen, dass 
es irgendwann einmal Sommer wird. Und zwar 
noch in diesem Jahr.

Herzlich, Ihr Präsident 
Kurt Knobel 
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Die Generalversammlung 
vom 10. Juni 2016 – schnell 
und effizient

Der Gartensaal des Kongresshauses 
ist ein wirklich schöner Ort für unsere 
Generalversammlung. Dank Wetter-
glück konnte man sich zum Apéro 
und in den Pausen auch draussen im 
Gärtli aufhalten. Der Saal war dank 
223 Anwesenden ziemlich gut besetzt. 
150 stimmberechtigte Genossenschaf-
terInnen in Begleitung und 25 Gäste 
nahmen an der 88. GV teil.

Der Präsident führte wie immer mit 
Humor durch das Programm. Und es 
ging schnell. Jahresrechnung und Ge-
schäftsbericht wurden im Eilzugstempo 
genehmigt und der Vorstand entlastet. 

Die Vertrauenspersonen Rita Acker-
mann und Simone Hübscher traten 
zurück. Es musste deshalb Ersatz 
gesucht und gefunden werden. Die 
zwei neu gewählten Vertrauensperso-
nen im Ilanzhof sind Yvonne Schär und 
Franziscus Ott.

Mit grosser Stilvielfalt sorgte die Band 
Saltamontes (www.saltamontes.ch) für 

gute Unterhaltung. Auch das Nacht- 
essen war wiederum sehr fein. Ab 
22.30 Uhr legte DJ Ronnie auf, was vor 
allem den Tanzfreudigen gefiel!
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Der neue Gärtner der 
Siedlung Sonnenhalde

Ruedi Vögeli hat zwei Kinder und wohnt 
in Zürich. Er ist seit dem 1. Juni 2016 in 
der Sonnenhalde tätig und tritt damit 
die Nachfolge des pensionierten Rolf 
Sydler an. Heissen auch Sie ihn herzlich 
willkommen! 

Lehrlingsausbildung beim Freiblick

Wer Lehrlinge ausbildet, übernimmt eine Verantwortung, 
die weit über diesen einen Lehrvertrag hinausgeht. Dank 
unserem dualen Bildungssystem verfügen Lehrlinge aus der 
Schweiz normalerweise über ein hervorragendes Rüstzeug 
im Beruf, und dies mit Auswirkung auf unsere ganze Ge-
sellschaft. Es ist daher nur logisch, dass auch wir als Genos-
senschaft unseren Teil beitragen. Wir arbeiten eng mit der 
Stiftung BVZ (berufslehrverbund.ch) zusammen.

In der AWG (PWG) bilden wir bereits einen Lehrling zu 
«Fachfrau/-mann Betagtenbetreuung» aus. Nun stellen wir 
ab August zusätzlich einen zweiten Lehrling «Fachmann 
Betriebsunterhalt» ein. Er wird in der Sonnenhalde und im 
Ilanzhof tätig sein und hauptsächlich den Hauswart unter- 
stützen, aber auch im Garten wirken. Werner Scheuble, 
Hauswart im Ilanzhof, wird für ihn zuständig sein. 

T	 044 482 19 57
gaertner-leimbach@freiblick.ch



DRÄHSCHIIBE

Anerkennungspreis 2016 von WOHNEN SCHWEIZ für unsere Drähschiibe!

Der 6. Juni 2016 war ein grosser Tag 
für den Freiblick. An diesem Tag reiste 
Katharina Barandun zusammen mit 
unserem Präsidenten Kurt Knobel nach 
Luzern. Dort nahmen sie, überreicht 
vom Präsidenten WOHNEN SCHWEIZ  
Daniel Burri, den Anerkennungspreis 
2016 von WOHNEN SCHWEIZ für inno-
vative Genossenschaftsarbeit entge-
gen. Der Preis ist mit einem Förder- 
betrag von CHF 10 000 dotiert. 

Der Betrag ist von der Drähschiibe 
für besondere Projekte vorgesehen. 
Wir danken den Co-Leiterinnen 
Katharina Barandun und Heidi Wicki 
für ihre stets tolle Leistung zum Wohle 
unserer Genossenschaft!

Die Anerkennungspreisübergabe in Luzern (v.l.n.r.): 
Daniel Burri, Katharina Barandun und Kurt Knobel
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Der Freiblick blickt zurück

Konzerte des Groki-Chors mit 
Linard Bardill
Am 13. März 2016 fand das erste Konzert 
des Groki-Chors im Volkshaus Zürich 
statt, das zweite und das dritte Konzert 
folgten am 20. März 2016 in Luzern sowie 
am 26. Juni 2016 im Rahmen des Sonne- 
Mond + Sterne-Festivals in Grüningen. 

Fotos der Konzerte sind auf unserer Website zu sehen 
(www.freiblick.ch/de/news/2016-03-grokichor).

Der Groki-Chor, ein Generationenprojekt
Das generationenübergreifende Projekt Groki-Chor 
soll über die Familienbande hinaus Generationen 
verbinden, Beziehungen knüpfen und leben lassen. 
In diesem Projekt werden mit verschiedenen Ge-
nerationen, möglichst aus unserer Genossenschaft, 
zusammen mit dem bekannten Schweizer Musiker 
Linard Bardill Lieder erarbeitet und zwei bis drei 
Konzerte durchgeführt.
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Tag der Nachbarn Ilanzhof
Wir leben zusammen, doch kennen wir uns? Gute Nachbar-
schaft hilft, die Herausforderungen des Alltags zu meistern. 
Deshalb rief der Förderverein Nachbarschaftshilfe Zürich zu 
einem «Tag der Nachbarn» auf. Auch der Freiblick folgte dem 
Aufruf. Der Anlass fand am 27. Mai 2016 im Ilanzhof vor dem 
Gemeinschaftsraum statt. Die Bewohner halfen tatkräftig mit 
und trugen viel zum guten Gelingen bei. Ungefähr 70 Perso-
nen nahmen daran teil.

Die Hofverschönerung hat 
stattgefunden
Am 9. April 2016 fand im Ilanzhof der 
im letzten Leaflet angekündigte Hof-
verschönerungstag statt. Über zwanzig 
Personen waren dem Aufruf gefolgt, 
um in einer nachmittäglichen Aktion 
gemeinsam die Höfe von Unrat zu 
befreien, Beeren zu pflanzen und 
gemeinsam zu picknicken. Auf den auf-
gestellten Holztafeln wurden die neuen, 
offiziellen Hofnamen eingraviert.
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Investorenwettbewerb Hardturm
Über dieses interessante Projekt wurde bereits 
im letzten Leaflet berichtet. Inzwischen wurde 
per Ende Mai unser Wettbewerbsbeitrag 
(Team 4) fristgerecht abgegeben. Die Präsen-
tation fand am 20. Juni 2016 statt – nun gilt es, 
Daumen zu drücken! Mit einem Bescheid ist 
noch vor den Sommerferien zu rechnen. Sobald 
der Bescheid der Jurierung vorliegt, informieren 
wir aktuell auf www.freiblick.ch.

Sonnenhalde: eine Überdosis Heimatschutz
Der Schock sitzt tief: Der «Tages-Anzeiger» 
machte am 24. Mai 2016 publik, dass der Bund 
grosse Teile der Stadt ins Bundesinventar der 
schützenswerten Ortsbilder aufnehmen will und 
damit die bauliche Verdichtung stark erschwert. 
Auch unsere Siedlungen Ilanzhof und ganz be-
sonders die Sonnenhalde sind betroffen – letztere 

schaffte es mit Bild bis in den «Tagi». Inwieweit 
dieses Bundesinventar unsere Ersatzneubau- 
pläne tatsächlich tangiert, ist in Abklärung.  
Wir werden informieren.
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Service für unsere 
Bewohnerinnen und 
Bewohner

Entrümpelung und Wiederverwertung
«Was von den einen nicht mehr genutzt 
wird, hat für andere einen Wert.» Dieses 
Motto steht über unseren Recyclingakti-
vitäten. Noch brauchbare und funktio- 
nierende Gegenstände sollen nicht ein-
fach weggeworfen werden. Am 
10. September 2016 – im Vorfeld der 
Entrümpelungsaktion – organisiert des-
halb die Themengruppe Nachhaltigkeit 
im Ilanzhof einen Hol-und-bring-Tag. 

Die Entrümpelsaktion findet am 
Mittwoch, 28. September 2016 statt.

DRÄHSCHIIBE
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16 Tonnen und 960 kg
Am 25. Mai 2016 organisierte die Baugenossen-
schaft Freiblick für alle BewohnerInnen der Lie-
genschaften Sonnenhalde und VistaVerde eine 
kostenlose Entrümpelungsaktion. Der Aufruf zum 
Entsorgen wurde rege genutzt. Sechs Container 
wurden gefüllt (zwei Stück bei VistaVerde, vier 
Stück bei der Sonnenhalde) und damit 16,96 Ton- 
nen Waren entsorgt.

Repair-Café 
Im Herbst findet in Zusammenarbeit mit dem GZ Buchegg vier Mal ein 
«Repair-Café» statt. Das sind die Daten: 27. August, 24. September, 
29. Oktober, 26. November 2016, jeweils 11 –15 Uhr. Ort: GZ Buchegg. Zu 
diesen Treffen können defekte Geräte oder Gegenstände gebracht und 
vor Ort selbstständig oder mithilfe von ehrenamtlichen Personen geflickt 
werden.

Diese Kooperation der Genossenschaft Freiblick mit dem GZ Buchegg 
wird vom Konsumentenschutz unterstützt.
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Kompostgruppe Vrenelisgärtli im Ilanzhof in Aktion
Am 23. April 2016 hat die Kompostgruppe «Vrenelisgärtli» effizient und 
vergnügt ungefähr 80 Säcke mit fein versiebtem Kompost abgefüllt und 
drei grosse Walme Komposterde umgeschichtet. Eine grosse Arbeit, die 
alle miteinander leisteten. 

Nach der verdienten Kaffee-/Gipfeli-Pause konnte die gesamte «Frei-
blick-Erde» an unsere Kunden verkauft oder an die Mitglieder der Kom-
postgruppe für «urban gardening» verteilt werden.

Ein Kräuterschnägg für frische Gewürze 
in der Küche
Im Hof/Garten vor der neuen Geschäftsstelle 
in der Sonnenhalde gibt’s nun einen Kräuter-
schnägg. Es wächst und wächst. Küchenkräuter 
wie Basilikum, Thymian und viele weitere gibt’s 
hier im Überfluss! Alle BewohnerInnen sind herz-
lich eingeladen, sich dort zu bedienen und einen 
frischen Duft in ihre Küche zu bringen.



AGENDA

20.8.2016	 Sommerfest VistaVerde 
25.8.2016	 Plauschzmittag Senioren
27.8.2016	 Gnossifäscht Sonnenhalde 
	 Repair-Café Ilanzhof, letzter 		
	 Samstag im Aug./Sept./Okt./Nov.
6.9.2016 	 Besuch Sternwarte Zürich,  
	 organisiert von AG Sonnenhalde 		
	 für BewohnerInnen Sonnenhalde
10.9.2016 	 Hol-und-bring-Tag Ilanzhof
28.9.2016 	 Entrümpelungsaktion Ilanzhof

Baugenossenschaft 
Freiblick Zürich
Leimbachstrasse 107
8041 Zürich

T	  044 482	 19	 57
F	  044 483 05 57

kontakt@freiblick.ch
www.freiblick.ch


